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In der Altersklasse U 18 setzte sich Dominic Österling durch. Das Bild zeigt (von links) Sportwart Sascha Österling,
Jugendwart Günther Österling, Niko Bergmann, Sven Haderlein, Robin Klauer, Pascal Österling, Dominic Österling,
und Vorsitzenden Joachim Sauer. FOTO: PRIVAT

Neue Ehrenvorsitzender: Das Bild zeigt (von links) Joachim Sauer, Julia Deschner, Ehrenmitglied Herbert Krines,
den neuen Ehrenvorsitzenden Ernst Albert mit Ehefrau Christa, Ehrenmitglied Manfred Klauer und Sand Bürger-
meister Bernhard Ruß. FOTO: PRIVAT

Verkauf der ersten Aktie: Das Bild zeigt das Vorstandsgremium der Schülerfirma mit (vorne, von links) Moritz Kundmüller, Patrik Lediger, Bürgermeister
Michael Ziegler, die Schulpaten und Lehrkräfte für Wirtschaft Susanne Müller und Beate Reiser sowie (hinten, von links) Sarah-Marie Jansen, Sebastian
Postler, Anna Schneider und Lars Oppermann. FOTO: GEILING

Das „Wallbörger-Kochbuch“

Das Kochbuch der Schülerfirma soll
bis Ostern 2014 auf den Markt kom-
men. Wer sich mit Rezeptvorschlägen
beteiligen will, soll diese als Word-
Datei per E-Mail senden an: Schue-
lerfirma.wallboerger@gmx.de. Als
Rezeptkategorien sind vorgesehen:
Gesundes Pausenbrot, Snacks für
Zwischendurch, Schnelles Mittages-
sen, Wallbörger, Vier Jahreszeiten,
Party-Snacks und Drinks, Promi-Ecke.

Kochbuch soll Rendite bringen
Schülerfirma „Wallbörger“ an der Realschule Eltmann gibt erste Anteilsscheine aus

...................................................................................

Von unserem Mitarbeiter
GÜNTHER GEILING

...................................................................................

ELTMANN In der Wallburg-Real-
schule Eltmann lernen die Schüler
nicht nur für gute Zeugnisnoten. Seit
Jahren erleben sie auch realitätsnah
wirtschaftliche Zusammenhänge, er-
proben unternehmerisches Handeln
und eignen sich fachliche Kernkom-
petenzen ab. Um diesen Unterneh-
mergeist umzusetzen, haben 15
Schüler nun die Firma „Wallbörger“
gegründet, die im nächsten Jahr mit
einem Kochbuch auf den Markt
kommen will.
Das Schülerunternehmen „Wall-

börger“ hatte in dieser Woche zu sei-
ner ersten Hauptversammlung ein-
geladen, zu der 60 Personen erschie-
nen waren. Vorstandsvorsitzender
Patrik Lediger betonte, dass die Schü-
lerfirma der Neuntklässler als Junior-
unternehmen gegründet wurde und
nach Vorgaben des Instituts der
Deutschen Wirtschaft in Köln arbei-
tet. Ziel des Schülerunternehmens
sei, wirtschaftliche Zusammenhänge
zu verstehen, theoretisches Wissen
praktisch anzuwenden und Schlüs-

selqualifikationen wie Teamfähig-
keit oder Verantwortungsbewusst-
sein zu erwerben. Vieles aus dem All-
tag eines Unternehmens könnten
die Teilnehmer in einem Geschäfts-
jahr erfahren.
„In die Schülerfirma bin ich einge-

stiegen, weil ich von Freunden ge-
hört habe, dass so etwas viel Spaß
macht und ich viele Erfahrungen für
das Berufsleben sammeln kann“, er-
klärte Finanzvorstand Moritz Kund-
müller seine Motivation für die Mit-
arbeit. Zusammen mit Tizian Feuer-
lein und Benedikt Lehrieder leitet er
die Finanzabteilung und informierte
er über den Aktienverkauf, für den
90 Anteilsscheine zur Verfügung ste-
hen. Bei einem Anteilsschein von
zehn Euro käme ein Startkapital von
900 Euro zustande und er machte
Werbung, damit man die Geschäfts-
idee finanzieren könne. Und die
Schüler hatten Erfolg, denn über 60
Aktien wurden am ersten Abend ver-
kauft. Am Ende des Geschäftsjahres
könnten die Anteilsscheine wieder
eingelöst werden. „Natürlich werden
wir alles dafür tun, dass wir Ihnen zu
den zehn Euro einen zusätzlichen

Gewinn ausschütten können“, er-
klärte Kundmüller.
Die Geschäftsidee stellte Sebastian

Postler mit seinen Mitarbeitern So-
phia Linz, SebastianWagner, Nicolas
Krines und Raphael Mahr vor. „Wir,
die Wallbörger, werden ein Koch-
buch mit allerhand Rezepten für
Schüler, aber auch für Erwachsene
produzieren. Dazu werden wir Re-
zepte über unsere Homepage sam-
meln.“ Um Powerpoint-Präsentatio-
nen über die Geschäftsidee, HV-Ein-
ladungen und Ähnliches kümmert
sich Sarah-Marie Jansen als Chefin
der Verwaltungsabteilung. Dabei
wird sie unterstützt von Pressespre-
cherin Anna Schneider.
Vorstandsvorsitzender Patrik Ledi-

ger freute sich, als Wirtschaftspaten
Gerald Leithner, Chef eines Medien-
gestaltungsunternehmens in Ebels-
bach, und Thomas Pfaff, Inhaber
einer Druckerei, gewonnen zu ha-
ben. Als Schulpaten fungieren die
Lehrkräfte für Wirtschaft Beate Rei-
ser und Susanne Müller, die die Be-
deutung einer solchen Schülerarbeit
unterstrichen. Schüler lernten über
solch ein Schülerunternehmen

nicht nur Wirtschaftswissen, son-
dern könnten auch ihre Stärken und
Schwächen kennen lernen.
In den normalen Schulfächern sei

dies nur bedingt möglich. Zudem
punkten die Teilnehmer bei Bewer-
bungen mit einem Zertifikat vom
Institut der Deutschen Wirtschaft,
das ihnen nach entsprechendem
Arbeitseinsatz am Ende des Jahres
ausgestellt wird. Bei den bisherigen
Schülerfirmen seien die Schüler mit
Begeisterung bei der Sache gewesen.
Sicherlich werde dies auch bei den
„Wallbörgern“ der Fall sein.

SPD Eltmann
nominiert

Montag im SG-Sportheim

ELTMANN Am Montag, 16. Dezem-
ber, hält die Eltmanner SPD im SG-
Sportheim ihre Nominierungsver-
sammlung für die Kommunalwah-
len imMärz 2014 ab. Neben der Vor-
stellung der Kandidaten und der
Festlegung der Liste stehen kommu-
nalpolitische Themen auf der Tages-
ordnung.
Hans-Georg Häfner wirft einen

Blick auf die Eltmanner Stadtpolitik,
während der SPD-Kreisvorsitzende
Wolfgang Brühl das Geschehen im
Kreistag unter die Lupe nehmen
wird.

Gottesdienst
am 3. Advent

In der Kirche Gleisenau

GLEISENAU „Müde! Hunger! Kalt! –
Wann sind wir endlich da?“ – so lau-
tet der Titel für einen besonders ge-
stalteten Gottesdienst am kommen-
den 3. Advent um 10.00 Uhr in der
evangelischen Kirche in Gleisenau.
Dieser wird vom Jugendausschuss
der Kirchengemeinde vorbereitet.
Junge und Alte, Singles und Familien
sind willkommen.
Im Anschluss an den Gottesdienst

gibt es die Möglichkeit, bei einer Tas-
se Tee und Gebäck ins Gespräch zu
kommen. Außerdem können Waren
aus fairem Handel wie Schokolade,
Kaffee, Mangos und vieles mehr er-
worben werden.

Adventsmusik
in St. Michael
Ev. Kirchengemeinde
Oberhohenried lädt ein

OBERHOHENRIED Die evangelische
Kirchengemeinde Oberhohenried
lädt nach Unterhohenried in die
St. Michaelskirche zur Adventsmusik
unter dem Motto „Nun komm der
Heiden Heiland“ ein.
Das Konzert findet am Sonntag,

15. Dezember, um 18.30 Uhr statt.
Mitwirkende sind der Posaunenchor
Sylbach, Kata Szabo an derOrgel und
Pfarrer Martin Bauer (Tenor). Es
kommenWerke vonG. F. Händel, J. S.
Bach und anderen sowie weihnacht-
liche Lieder von Engelbert Humper-
dinck zur Aufführung.
Anschließend findet ein Mitarbei-

terdankabend im Gemeindehaus
statt. Alle Gemeindeglieder, die klei-
ne oder große Aufgaben in der Ge-
meinde übernommen haben, sind
dazu eingeladen.

Mietpreise
der Festhalle

Knetzgauer Räte tagen

KNETZGAU AmMontag, 16. Dezem-
ber, findet um 18.30 Uhr im Rats-
und Kultursaal in Knetzgau eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.
Tagesordnung: I. Öffentliche Sit-

zung – 1. Änderung der Richtlinien
über die Förderung der Vereine, Ver-
bände, Kirchen, Gruppen und Ju-
gendgemeinschaften – Vollzug des
Bundeskinderschutzgesetzes; 2. Ver-
mietung Franz-Hofmann-Halle, An-
passung der Mietpreise für Event-
agenturen und sonstiges Gewerbe; 3.
Beschluss über Bedarfsmitteilung
Städtebauförderung 2014 ff; 4. Um-
benennung „Halbigplatz“ in Hai-
nert; 5. Bebauungsplan „Saarwiesen“
Wohnau, erneute Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 4 a
Abs. 3 BauGB, Behandlung der Anre-
gungen und Einwendungen, Sat-
zungsbeschluss; 6. Jugendsozial-
arbeit an Schulen – Änderungen der
Richtlinien zur Finanzierung; 7.
Kommunalwahl am 16.03.2014 –
Besetzung des Gemeindewahlaus-
schusses; 8. Genehmigung Sitzungs-
protokolle vom 28.10.2013 und
05.11.2013 – öffentlicher Teil; II.
Eine nichtöffentliche Sitzung
schließt sich an.

Völlig überraschend setzte sich Dominic Österling bei der Klubmeisterschaft des SKK Alle Neun Sand durch. Das
Bild zeigt den Meister mit Sportwart Sascha Österling (links) und Vorsitzendem Joachim Sauer. FOTO: PRIVAT

SKK Alle Neun Sand ernennt Ernst Albert zum Ehrenvorsitzenden
Verein dankt langjährigem Vorsitzenden für sein Engagement im Verein – Nachwuchstalent Dominic Österling freut sich über den Clubmeister-Titel

SAND Der 1. SKK Alle Neun Sand er-
nannte bei seiner Weihnachtsfeier
den langjährigen Vorsitzenden Ernst
Albert zum Ehrenvorsitzenden. In
einem würdigen Rahmen mit vielen
Teilnehmern hielt Joachim Sauer die
Laudatio und nannte Albert einen
Mann, „der so viel für den SKK Alle
Neun getan hat, wie kein Zweiter“.

Am 13. Januar 1962 trat Albert als
15-Jähriger dem Verein bei und
schon 1966 übernahm er den Posten
des Sportwartes. Bis 1972 bekleidete
er nebenbei weitere Ämter. Dann
wurde er Vorsitzender. Dieses Amt
gab er im Januar 2013 nach über
40-jähriger Tätigkeit als Vorsitzender
gesundheitsbedingt ab. Albert zeich-
nete verantwortlich für viele Ereig-
nisse wie den Bau der vereinseigenen
Vier-Bahnenanlage.

Unverzichtbar sei Ernst Albert ge-
wesen als Organisator vieler vereins-

interner Veran-
staltungen und
auch des großen
BLSV-Sportwo-
chenendes, an
dem sich über
2500 Jugendli-
che in 98 ver-
schiedenen
Sportarten betä-
tigt hatten. Au-
ßerdem habe
Ernst Albert je-
derzeit ein offe-
nes Ohr sowie
einen guten Rat
parat gehabt.
Unter stehen-
den Ovationen
bekam Albert
die Ernennungs-
urkunde.
Den Dankes-

worten schloss

sich auch Bür-
germeister Bern-
hard Ruß an und
lobte Albert für
seine große Be-
reitschaft, Ver-
antwortung und
Initiative zu
übernehmen
nicht nur für sei-
nen Kegelsport
sondern auch
zum Wohle der
Gemeinde. Ruß
überreichte
Ernst Albert das
Ehrenwappen
der Gemeinde
Sand.
Die Weih-

nachtsfeier setz-
te sich fort mit
der Ehrung der
Klubmeister des

SKK. Überraschend hatte sich in die-
sem Jahr ein Jugendlicher als Klub-
meister in die Annalen des Vereines
eintragen: Dominic Österling errang
mit 2286 Holz in vier Durchgängen
(567, 573, 575, 571) bei je 120 Wurf
den Meistertitel knapp vor Robert
Neundörfer mit 2278 und Jürgen
Hörlin mit 2276 Holz.

Den Titel des Jugendmeisters im
Sportjahr holte sich bei der U 14 sou-
verän zum vierten Mal in Folge Pas-
cal Österling mit 1564 Holz in drei
Durchgängen (520, 534, 510) vor
Robin Klauer (1474 Holz) und dem
Neuling Noah Schmitt (1122 Holz).

In der Altersklasse U 18 setzte sich
erwartungsgemäß Dominic Öster-
ling durch mit dem Gesamtergebnis
von 2201 Holz bei vier Durchgän-
gen, vor Sven Haderlein (2105 Holz)
und dem drittplatzierten Niko Berg-
mann mit 2021 Holz.

VfR spendet
für Kindergarten
250 Euro vom Nikolaus

BREITBRUNN (MAY) „Weihnachtsge-
schenke –mal anders!“, dachten sich
die Verantwortlichen des VfR Her-
mannsberg-Breitbrunn. Statt der üb-
lichen Geschenke für die ehrenamt-
lichen Helfer im Verein wurde der
örtliche Kindergarten mit einer
Geldspende unterstützt.
Der Nikolaus überreichte an Leite-

rin Irmhilde Sauer einen Scheck über
250 Euro. Zudem bedankte sich die
Vorstandschaft bei den zahlreichen
Helfern für ihren unermüdlichen
Einsatz.


